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Lebensimpuls 2022 (Neujahr)  

Welt-Friedenstag   
Neujahr 
 
Hier liegt es 
mitten unter uns 
DAS Friedenspotential 
bereit 
sich zu entfalten 
in und durch jeden Menschen 
 
Selbst  
zu Frieden zu kommen 
ein erster und zarter Ansatz 
 
In mir 
mit mir 
ein Neu-Anfang 
jeder Feuerwerksfunken 
ein Friedensfunken 
 
Wieviel LICHT 
wäre da in der Welt 
Erleuchtung 
den Weg zum Frieden zu finden 
und 
Entschlossenheit 
ihn zu gehen 
 
Erwache 
Friedensfähigkeit 
am Morgen 
des 1. Tages 
im NEUEN Jahr 
in uns allen 
 
Gott 
Du weißt 
wie sehr wir von deinem  
Friedenspotential leben 
 
Öffne unsere Herzen  
dafür!  
AMEN – so lass es geschehen! 
  



Lebensimpuls 2019 (Neujahr)  

Segen 
Was hältst du davon? 
 
Mein Glücksbringer 
heißt 
Gottes Segen 
 
Dem vertraue ich 
absolut 
 
Vorsätze zerbröseln 
meist 
Ich „mach“ schon lange keine mehr 
 
Ich übe mich in Mut und Vertrauen 
das bringt mich gut und sicher 
durch das Jahr 
 
Am 31.12. werde ich  
mit Dankbarkeit  
auf mein gelebtes Leben schauen 
 
Gott segne dich 
in dem 
was DU neu angehen wirst 
behutsam und entschieden 
wie jedes aufgehende Morgenrot 
 
Gott segne DEIN neues JAHR! 

  



Lebensimpuls 2016 (Neujahr)  

Wie fühlt sich das an? 
 
Im Herzen bewahren 
kann ich das? 
 
Soll nicht ausgesprochen werden, 
was mir auf dem Herzen liegt? 
 
In Stille erwägen 
besonnen überdenken 
dann 
behutsam und entschieden 
ins Wort bringen 
und ins Leben 
was (etwas) bewegt 
was wichtig ist 
was weiter bringt  
was ein Licht aufgehen lässt 
was heilsam wirkt 
was ansteckt und aufweckt 
für ein würdevolles Menschsein 
 
Vom Herzen her 
neue LEBENsSCHRITTE wagen 
angehen 
was 2016 neu 
für mich  
werden will 
 
Herz und Verstand 
mögen mich 
bewegen 
und 
ich glaub an SEINEN Segen! 
 
 

  



 

liturgische Texte 

1. Lesung: Num 6,22-27; 2. Lesung: Gal 4,4-7;  
Evangelium: Lk 2,16-21 
Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und dachte darüber nach. 
Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott für alles, was sie gehört und gesehen hatten; denn es war 
alles so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war. 


